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LIEBE TRAUNERINNEN, LIEBE TRAUNER!

Von Traun über St. Martin, St. Dionysen bis nach Oedt – mir liegt 
unsere schöne Stadt am Herzen. Als Ihr Bürgermeisterkandidat 
kenne ich keine Kompromisse, wenn es um Traun und seine 
Stadtteile geht. Gemeinsam mit meinem Team möchte ich mit 
neuem Schwung und neuer Stärke die sehr gute Arbeit unseres 
Harald Seidl weiter fortführen. Wir haben in intensiven Gesprä-
chen mit Traunerinnen und Traunern herausgefunden, was Sie 
bewegt. Und darum werden wir uns kümmern!

Von leistbarem Wohnen über Verkehrsentlastung, von mehr Per-
spektiven für unsere Jugend und Angebote für unsere SeniorIn-
nen bis hin zu mehr Kultur und ein erhöhtes Maß an Sicherheit: 
Das sind die Themen, die wir in den nächsten sechs Jahren um-
setzen wollen. Sollte ein für Sie wichtiges Thema fehlen, dann 
lassen Sie uns das wissen. Gerne ergänzen wir dieses noch!

Ihr Rudolf Scharinger

„Packen wir’s deshalb gemein-
sam an und bringen wir mit neuem 
Schwung und neuer Stärke ganz 
Traun weiter voran.“
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Sichere und stabile Finanzen 
Mit einer guten und kompetenten Verwaltung unserer Finanzen 
werden wir das Budget weiterhin stabil und sicher halten. So 
können wir den Haushalt auch für kommende Generationen si-
cherstellen. 

Günstige Kanal- und Wassergebühren
Auch zukünftig sollen die privaten Haushaltsbudgets durch die 
günstigsten Gebühren im Bezirk Linz-Land entlastet werden. Das 
ist uns ein wichtiges Anliegen. 

Traun fit für die Zukunft machen
In der Vergangenheit wurden bereits zahlreiche Investitionen 
getätigt, die vor allem auch nachkommenden Generationen ein 
Mehr an Lebensqualität versprechen. Das nehmen wir uns auch 
für die nächsten 6 Jahre vor. 

Traun steht finanziell gut da. Das ist gut, denn nur so konnten 
wir in der Vergangenheit viele wichtige Projekte umsetzen. 
Das weiterhin sehr gute Wirtschaften mit den vorhandenen 
Mitteln soll auch eine positive Zukunft ermöglichen. Finanzkraft.

Es geht
um mehr
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Parkleitsystem für Traun
Durch eine klare und deutliche Kennzeichnung unserer Zent-
rumsparkplätze wollen wir die zur Verfügung stehenden Tiefga-
ragen und Parkplätze besser ersichtlich machen. Das erspart viel 
Suchen nach einem möglichen Abstellplatz und somit auch Zeit. 

Umfahrungsstraße Leebgutstraße
Die Umfahrung der Leebgutstraße soll den täglich durchrollen-
den Schwertransport umleiten. So können die Anrainer wieder 
mehr Ruhe in ihren eigenen vier Wänden genießen. 

Ein Verkehrskonzept, das alle Teilnehmenden auf eine Ebe-
ne stellt und alle Bedürfnisse berücksichtigt – genau das 
wollen wir in Traun erreichen. Dabei denken wir an den 
öffentlichen Verkehr ebenso wie den Individualverkehr, an 
RadfahrerInnen ebenso wie an AutofahrerInnen. Damit alle 
sicher und schnell vorankommen. Rad- und Gehwege ausbauen

Ganz klar, im täglichen Verkehr gilt es vor allem auch Fuß- 
gängerInnen und RadfahrerInnen zu schützen. Deshalb wird von 
uns die Verlängerung des Geh- und Radweges entlang der Leeb-
gutstraße nach Neubau in Angriff genommen. 

Attraktivere Öffis 
Wir wollen den City-Bus attraktiver gestalten und so eine vernünf-
tige Verkehrsanbindung in alle Stadtteile ermöglichen. Außerdem 
wollen wir eine Erweiterung der Kernzone Linz um das Stadtgebiet 
Traun erreichen. Die O-Bus Linie 43 soll außerdem künftig vom 
Stadtfriedhof jedenfalls bis zur Trauner Kreuzung fahren, damit in 
Zukunft der Anschluss an die Straßenbahn gesichert ist. 

optimales
Verkehrskonzept.

Es geht  um ein
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Unterstützung Sozialvereine
Unsere Sozialvereine sind gut aufgestellt, das soll auch weiter-
hin so bleiben. Deshalb muss der finanzielle Handlungsspielraum 
dieser Vereine aufrecht erhalten bleiben. 

Kindergarten Neu- und Ausbau
Traun wächst, das ist erfreulich! Mehr Familien wählen unsere 
schöne Stadt als Heimat. Um dem gestiegenen Bedarf an Kinder-
betreuungsplätzen gerecht zu werden, sollen die Kindergärten 
St. Martin, St. Dionysen und im Trauner Zentrum modernisiert, 
erneuert und erweitert werden. 

Traun ist seit jeher eine soziale Stadt. Zahlreiche Projekte, die bereits 
verwirklicht wurden, beweisen das. Doch noch sind wir nicht am Ziel 
angelangt, noch gibt es Bereiche, die wir in Angriff nehmen wollen, um 
ein soziales Miteinander zu fördern und gleichzeitig die Lebensqualität 
zu erhöhen.

Es geht
um ein

soziales
Traun. Neubau Krabbelstube

Flächendeckende Kinderbetreuung in allen Stadtteilen ist uns 
besonders wichtig. In St. Dionysen soll deshalb die Krabbelstube 
neu gebaut werden. Damit kann sie auch gleich modernsten 
Standards angepasst werden. 

Erhaltung Seniorentreff
Älteren Menschen fehlt es oft an sozialen Kontakten. Die Tages-
heimstätten sind der ideale Ort, um sich auszutauschen und ge-
sellschaftliche Kontakte aufrechtzuerhalten. Deshalb muss der 
Seniorentreff erhalten bleiben. 

Hospizbetreuung
In Oberösterreich gibt es kein Pflegeheim, das Hospiz Ver-
sorgung anbietet. Das Pflegeheim in Traun soll dahingehend 
um- und ausgebaut werden, dass wir daraus ein Pflegeheim mit 
Schwerpunkt der Hospizbetreuung schaffen. 

Fortführung Integrationsprojekte
Das Rucksackprojekt „Mama lernt deutsch“, „Wohnen im Dia-
log“, Nachbarschaftsfeste, „iPunkt“, „Zaumrucken zua Traun“ 
– alle diese Projekte stehen im Zeichen der Integration und des 
Miteinanders. Auch in Zukunft wollen wir diese und weitere 
Projekte im Bereich der Diversität und des Zusammenlebens 
fördern und umsetzen. 
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Erhalt des integrativen Schulzentrums (ISZ)
Integration ist ein wichtiger Faktor, um Bildung voranzubringen. 
Kinder, die einen erhöhten Bedarf an Betreuung haben, sollen 
diese auch weiterhin erhalten. Damit nicht am falschen Ort ge-
spart wird, muss das Schulzentrum erhalten bleiben! 

Neuer Standort Landesmusikschule
Aktuell ist die Landesmusikschule nicht zeitgemäß, um der hoch-
wertigen Ausbildung gerecht zu werden. Um sowohl Schüle-
rInnen als auch Lehrkräften eine bessere Ausbildungsstätte zur 
Verfügung zu stellen, wird eine moderne Musikschule neben der 
neuen Spinnerei entstehen.

Ausbau Hort in allen Stadtteilen
Die Zahl der Teilzeitarbeitsplätze steigt. Horteinrichtungen in 
allen Stadtteilen sollen die Eltern entlasten und ihnen das gute 
Gefühl geben, dass ihre Kinder auch nachmittags in guter Be-
treuung sind. 

Der Grundstein für eine gute Zukunft wird schon früh ge-
legt – durch ausreichende Bildungsmöglichkeiten, die 
modernen Standards entsprechen und den Kindern und 
Jugendlichen die Freude am Lernen näher bringen. 

Es geht  um 

die Zukunft. 

Es geht  um ein

modernes Traun.

Tor für Traun
Im Bereich der Trauner Kreuzung soll in Zukunft ein hochwerti-
ges, schönes Gebäude mit Büroflächen und kleineren Geschäf-
ten die Besucher empfangen. So schaffen wir ein attraktives Tor 
in unsere schöne Stadt. 

Dienstleistungszentrum Mayreder-Gründe
Dieses Zentrum soll neben der HTL-Traun entstehen. Der Stand-
ort ist nicht zufällig gewählt, sollen doch beide Einrichtungen 
voneinander profitieren. So können fachspezifische Arbeits-
plätze AbsolventInnen der HTL einen Arbeitsplatz bieten. 

		

Traun ist eine schöne Stadt voller Leben und Qualität. Wir 
wollen Traun weiter entwickeln, weiter beleben und so-
mit auch für die Wirtschaft attraktiv machen. Wir planen 
ein Traun der Zukunft!
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Sanierung Bezirkssportanlage
Unsere Bezirkssportanlage ist stark ausgelastet, aber dringend 
sanierungsbedürftig. Wir forcieren die Sanierung am bestehenden 
anstelle eines Neubaus an einem anderen Standort. Außerdem 
wollen wir hier einen Kunstrasenplatz für die Sportvereine errich-
ten. 

Vereine weiter fördern
Die Vereine sind ein wesentlicher Bestandteil des gesellschaftli-
chen Miteinanders. Durch die finanzielle Unterstützung wird auch 
weiterhin ein geordneter Betrieb der Vereine ermöglicht. Dafür 
setzen wir uns ein. 

Sanierung Eishalle und Badezentrum
Frühling, Sommer, Herbst und Winter – unser Badezentrum und die 
Eishalle bieten das ganze Jahr über die richtige Art der Bewegung. 
Wir wollen beide Einrichtungen erhalten und sanieren, sodass 
auch künftige Generationen mit Freude sich aufs Eis oder ins Was-
ser stürzen können. 

Motorikpark beim Oedtersee
Wer nicht in einem Verein sportlich aktiv werden möchte, dem bie-
ten wir mit der bestehenden Kiesl-Meile bereits eine Möglichkeit. 
Am Freizeitareal Oedtersee soll zusätzlich ein Motorikpark entste-
hen, der dieser steigenden Nachfrage noch weiter nachkommt. 

Es bewegt sich was in Traun – laufend, radfahrend, mit 
Ball oder ohne, im Verein oder alleine, Sport macht Spaß! 
Diese Freude an Bewegung, soll durch zahlreiche Projek-
te auch in Zukunft erhalten und gefördert werden!

Es geht  um

Spaß an
Bewegung. 
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Open-Air Bühne am See
Um das Kulturangebot zu erweitern und auch unserer Jugend 
ein größeres Angebot zu bieten, setzen wir uns für eine Open-Air 
Bühne am Oedtersee ein. Das beliebte Areal eignet sich dank 
der großen Fläche ideal dazu!

Mehr Kultur für die Jugend
Um auch unsere Jugendlichen von Kultur zu begeistern, wollen 
wir ein spezielles Programm, abgestimmt auf die Bedürfnisse 
der jüngeren Generation, einführen. Unterschiedliche Projekte 
sollen daher künftig im Kulturprogramm berücksichtigt werden.

Kunst verbindet Menschen über Generationen und Kultu-
ren hinweg. Deshalb wollen wir mit einem ausgebauten, 
noch attraktiveren Angebot auch weiterhin Traun als eine 
Stadt voller Kultur präsentieren. 

Kultur und Parken mit einem Ticket
Die technischen Voraussetzungen dafür sind bereits verwirk-
licht, daher steht diesem Vorhaben nichts mehr im Wege: Wer 
künftig ein Ticket für eine Kulturveranstaltung kauft, soll in der 
Zentrumstiefgarage kostenlos parken können. 

Freiluftkino am Kirchenplatz
Der Kirchenplatz eignet sich perfekt für Veranstaltungen ver-
schiedenster Art. Ein regelmäßig stattfindendes Freiluftkino soll 
ein Hollywood-Erlebnis unter Sternenhimmel ermöglichen. 

Verbesserung Infrastruktur Kirchenplatz
Unser Kirchenplatz wird gerne für Veranstaltungen verwendet. 
Diese Entwicklung gefällt uns und soll weiter ausgebaut werden. 
Jedoch ist eine Verbesserung der Infrastruktur notwendig – durch 
eine bessere Wasser- und Stromzufuhr sowie eine Optimierung 
der Überdachung sollen noch mehr Events professionell abgewi-
ckelt werden. 

Es geht  um ein

kulturelles
Traun.
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Jugendstartwohnungen forcieren
Die erste eigene Wohnung ist ein wichtiger Schritt in Richtung 
Selbstständigkeit. Dabei darf jedoch nicht der Großteil des mo-
natlichen Gehalts für die Miete aufgewendet werden. Junges 
Wohnen zu einem fairen Preis – dafür setzen wir uns ein. 

Leistbares Wohnen erweitern
Traun ist eine Stadt voller Lebensqualität. Diese soll auch in 
Zukunft weiter wachsen. Nicht wachsen jedoch sollen die Miet-
preise! Es braucht neue Lösungen und Ideen, sodass jeder und 
jede sich in Traun niederlassen kann. Wohnen in Traun muss für 
alle Generationen leistbar sein!

Wohnen ist ein Grundbedürfnis. Dieses Bedürfnis soll für alle, 
die in Traun ihre Heimat gefunden haben, auch leistbar sein. 
Deshalb setzen wir uns für mehr leistbare Wohnungen ein – 
und das für alle Generationen. 

leistbares
Es geht  um

Wohnen.

Erhalt der städtischen Sicherheitswache
Spielplätze und öffentliche Plätze sollen künftig besser über-
wacht werden. Außerdem sollen die PolizistInnen für einen 
sicheren Schulweg sorgen und den ruhenden Verkehr kontrol-
lieren. Dafür wollen wir unsere städtische Sicherheitswache 
erhalten. 

Sichere Abstellplätze für Fahrräder
Wer auf den Sattel steigt, um seine täglichen Besorgungen oder 
den Weg in die Arbeit auf zwei Rädern zu bewältigen, sollte sich 
nicht um sein Fahrrad sorgen müssen. Sichere Abstellplätze bei 
der Park & Ride Anlage an der Traunerkreuzung und im Bereich 
des Bahnhofes lassen das Rad dort vorfinden, wo man es abge-
stellt hat. 

Ein sicheres Gefühl in allen Lebenslagen trägt wesentlich 
zur Lebensqualität in einer Stadt bei. Ob das die rasche 
Erreichbarkeit von Ärzten, Rettung, Feuerwehr und Polizei, 
oder das beruhigte Gefühl in unserer Stadt betrifft, wir 
kümmern uns darum. 

Es geht  um ein

sicheres Gefühl.
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Betriebsansiedelungen B1
Die Stadt Traun verfügt über einen stadteigenen Grund an der 
B1. Die verkehrstechnisch sehr gute Lage soll qualitative Betrie-
be anlocken. Das bedeutet auch ein mehr an Arbeitsplätzen in 
der Nähe. 

Branchenmix in der Innenstadt
Tägliche Besorgungen aller Art sollen künftig in Traun einfach 
möglich sein. Das Stadtmarketing soll damit beauftragt werden, 
einen ausgewogenen Branchenmix in die Innenstadt zu bringen, 
damit kein Ausweichen auf große Einkaufszentren nötig ist. 

Nahversorger in St. Dionysen
Der Stadtteil St. Dionysen braucht dringend Nahversorger. Durch 
laufende Verhandlungen mit möglichen Investoren wollen wir 
Schritt für Schritt dem Wunsch der DionysnerInnen nach einem 
Stadtteilzentrum entgegen kommen. 

Weiterentwicklung der Wirtschaftsförderungen
Traun ist für Betriebe ein idealer Standort – nicht zuletzt wegen 
der sehr guten Verkehrsanbindung. Durch die Rückführung eines 
Teiles der Kommunalsteuer wollen wir zusätzlich einen Anreiz 
für Betriebe bieten, sich hier anzusiedeln. 

Förderung lokaler Wirtschaft
Als Stadtgemeinde ist es uns ein Anliegen, die lokale Wirtschaft 
zu fördern. Daher sollen im Rahmen der gesetzlichen Möglich-
keiten Aufträge bestmöglich an lokale Unternehmen vergeben 
werden. Das schafft und sichert Arbeitsplätze und kommt dank 
der Kommunalsteuer der Stadt wieder zugute. 

Gesicherte und neue Arbeitsplätze, mehr Lebensqualität 
und Wohlergehen in der Stadt – eine starke Wirtschaft hat 
viele Vorteile. Deshalb wollen wir bestehende Betriebe 
fördern und neue Interessenten unterstützen, in Traun 
wirtschaftlich tätig zu werden.

Es geht  um eine

starke
Wirtschaft.
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Gratis W-Lan an zentralen Plätzen
Das Internet als Tor zur Welt – mit kostenlosen W-Lan Hot- 
spots an zentralen Plätzen wollen wir dieses Tor jedem und 
jeder öffnen. Die Innenstadt, am Oedtersee sowie die Bezirks-
sportanlage sind die ersten Plätze, an denen wir das Projekt 
umsetzen wollen. 

Jugendfreizeitflächen ausbauen
Wir wollen für unsere Jugend Orte schaffen, an denen sie sich 
ohne Konsumzwang in Ruhe treffen können. Dort sollen sie sich 
austauschen und das Leben genießen können. Wichtig ist uns, 
dass in allen Stadtteilen solche Orte entstehen. 

Traun hat viel zu bieten! Ob Sport oder Kultur – Lange-
weile kommt hier nicht auf. Dennoch wollen wir das Frei-
zeitangebot noch erweitern. Dadurch wollen wir vor allem 
Kinder und Jugendliche ansprechen, aber auch für alle 
Traun ein Stück attraktiver machen.

Jugend App einführen
Mit einer eigenen App soll die Jugend eine Plattform erhalten, 
die sie einerseits über neueste Veranstaltungen informiert und 
ihnen andererseits auch eine Stimme gibt. So soll ein Abstim-
mungstool sie zur Mitbestimmung über relevante Themen ein-
laden. Außerdem wird es mit der App vergünstigte Eintritte in 
stadteigenen Einrichtungen geben. 

Spielplätze erhalten
Spielplätze sind für Kinder eine ganz eigene Welt – hier blüht 
die Fantasie auf! Wir wollen sämtliche Spielplätze sicherer und 
auch attraktiver gestalten. So wird das nächste Abenteuer noch 
schöner! 

Ausbau Naherholungsgebiet Stadtfriedhof Linz
Das sehr große Areal rund um den Stadtfriedhof Linz bietet aus-
reichend Wald und Wiese, die genutzt werden kann. Wir wollen 
hier eine grüne Oase schaffen, die für alle als Naherholungsge-
biet dient. 

Es geht  um
mehr

Freizeitaktivitäten.
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Wasserqualität Oedtersee sichern
Jedes Jahr zieht der Oedtersee viele Badegäste an. Kein Wun-
der, unser See ist wahrlich schön! Regelmäßige Überprüfun-
gen und Messungen sollen die Wasserqualität auch weiterhin 
garantieren. 

Forcierung LED Beleuchtung
Nicht nur aufgrund ihrer langen Lebensdauer und die immer 
besser werdende Technologie, auch durch die Tatsache, dass 
LED Lampen helfen Energie und damit Kosten zu sparen wollen 
wir Schritt für Schritt die Straßenbeleuchtung sowie Beleuch-
tung in öffentlichen Einrichtungen auf LED umstellen. 

Photovoltaik fördern
Das Nutzen der Sonnenkraft als Energiequelle spart vorran-
gig Geld und schont zugleich die Umwelt. Deshalb wollen wir 
den Bau von Photovoltaik Anlagen auf städtischen Objekten 
forcieren. 

Wir haben nur eine Welt, auf der wir leben. Gemeinsam können wir die-
se auch für die nächsten Generationen lebenswert und schön gestalten. 
Doch auch heute wollen wir die Lebensqualität durch einen bewussten 
Umgang mit der Umwelt heben. 

Es geht  um eine

saubere
Umwelt.



Es geht  
	 um Traun!

www.traun.spoe.at


